
Bestes Beispiel hier für sind die Manager, Aufsichtsräte in den verschiedenen Dax Unter-
nehmen, Banken und das Großkapital allgemein.

Auch die Politiker sind der Meinung: Bei den Rentnern und Hartz IV Opfern muss unbe-
dingt gespart werden. Die eigenen Diäten aber wegen der schlechten Bezahlung, bei 
soviel Arbeitsaufwand, sind dringendst zu erhöhen.

Uns bewegt schon lange eine Frage, die uns doch die Politiker mal ehrlich beantworten 
sollten:

Wenn doch die Arbeit für einen Vollzeitpolitiker als Abgeordneter und als Minister so 
ausfüllend ist mit bis zu 80 Stunden in der Woche, wie können diese Herrschaften noch 
zusätzlich als Anwälte, Vermögensberater, Aufsichtsräte meist in der Wirtschaft allgemein, 
die zusätzliche Zeit aufbringen?

Ich bin sicher, dass diese Nebenjobs bei vielen ein Vielfaches der regulären Diäten 
ausmacht und bestimmt auch den Weg durch die politische Arbeit, den Nebenjob erst 
ermöglicht.

All die Ungerechtigkeiten, die jedem Bürger längst bekannt sind, die zu immer mehr Span-
nungen in den Familien führen, die immer mehr Familien in den Abgrund stürzen, die viele 
Menschen resignieren lassen und zum völligen Abbau der Lebensqualität und den 
Lebensmut generell führt, hat den Scheitelpunkt des zumutbaren schon längst 
überschritten.

Wir Bürger werden von den Peinigern als besonders melkbare Trottel angesehen, die es ja 
auch anscheinend hinnehmen, als Sklaven für eine Handvoll der Reichsten immer mehr 
Gewinne zu erarbeiten.

Wie lange wird es noch gehen, bis die Unwilligen, die sich nicht ausbeuten lassen wollen, 
in sogenannte Arbeitslager, die ja schon gebaut werden- eigentlich für Terroristen- dann 
per Gesetz aus dem Verkehr gezogen werden.

An solchen Plänen wird ganz real auch im EUROLAND gearbeitet.

Wenn also die Mehrheit der Bürger sich nicht „JETZT“ organisiert und sich gegen die 
weltweite Ausbeutung der Masse der Bürger zu Wehr setzt- dann gute Nacht, nicht nur 
Deutschland!

Wir müssen uns also sehr schnell massiv organisieren und alle Bürger in ein solidarisches 
Boot aufnehmen, damit wir gemeinsam Aufmerksamkeit erreichen.  Wir dürfen es nicht 
zulassen, dass unsere verbrieften Freiheiten immer mehr beschnitten werden und unsere 
Meinungsäußerungen außer Kraft gesetzt werden.

Der Begriff Volksgewerkschaft, den eigentlich jeder versteht ist für die Umsetzung der

Interessen der Bürger in Not sicher gut gewählt und wird zu einer sehr großen solidari-
schen Mitgliedergruppe führen.

Lassen wir uns also nicht für das Großkapital verheizen, lassen wir es nicht zu, das unser 
Leben stetig an Wert und Freude verliert. Lassen wir es nicht zu, dass die nächsten Genera-
tionen nicht nur noch menschliche Roboter sind, nur einem Zweck dienend den Reichsten 
der Reichen ihren Wohlstand und Machtanspruch für viele eigene Generationen zu 
sichern.

Das ist letztendlich der Plan dieser Eliten, denen es völlig egal ist, ob die Mehrheit der 
Menschen auf der Erde ein sinnvolles Leben ohne Sorgen, Durst, Hunger, Krankheit- eben 
so ohne Zukunftsängste führen können.

Schließen wir uns also alle der Bewegung Volksgewerkschaft, als e.V und Stiftung an und 
vermehren wir unseren Mut, in einer der größten Mitgliederbewegungen die wir 
erreichen können, damit es unseren Peinigern nicht mehr ermöglicht wird, den einzelnen 
in dieser nicht zu ertragenden Ohnmacht ohne Perspektiven und Lebensmut weiterhin 
vegetieren zu lassen.

Einigkeit und Solidarität von allen Bürgern, ist die einzige Möglichkeit sich massiv aber 
gewaltfrei gegen die globale Versklavung zu Wehr zu setzen.

“Verbreiten  Sie alle die Botschaft der Volksgewerkschaft 
für unsere Rettung!“

Je mehr Bürger von dieser Organisation Volksgewerkschaft zu hören bekommen,  je mehr 
sich Dieser anschließen, je mehr aktive Mitstreiter an der Realisierung, Gerechtigkeit und 
Freiheit für alle Bürger ihre Ideen mit einsetzen, um so schneller wird es gelingen, unsere 
Demokratie wie sie im Grundgesetzt verbrieft ist auch positiv Leben zu können.

Hier noch die wichtigste Aussage aus dem Leitwort "Grundgesetz Ausgabe 2007" vom 
derzeitigen Bundestagspräsident Dr. Norbert Lammert:

"Was in der Verfassung steht, ist eine Sache, eine andere Sache ist die Frage, ob und wie die 
in ihr formulierten Werte auch verwirklicht werden. Doch darauf kommt es an. Unser Staat 
ist angewiesen darauf, dass die Idee der Menschenwürde, die Grundwerte der Freiheit, 
Gleichheit und Toleranz gelebt werden. Demokratie braucht Bürger, die sich einmischen, 
die Verantwortung übernehmen, die Engagement zeigen. 

Das Grundgesetz gibt uns die Freiheit, uns für die humane Gesellschaft, wie wir sie wollen, 
einzusetzen."

"Nutzen wir diese Freiheit, jeden Tag aufs Neue."
Zitat Ende


